
sen-Anhalt. Wir führten ein sehr interessantes Gespräch und
werden in Zukunft die IMG und insbesondere das Online-Por-
tal der IMG nutzen, um den Standort Aken zu vermarkten.   

Erstes Werkstattgespräch brain insi – 
Beginn der Neugestaltung der Internetseite 

Am 22.12.2015 haben Frau Worms und ich die brain-SCC GmbH
in Merseburg besucht. Hier fand eine erste Werkstattarbeit zur
Neugestaltung unserer Internetseite statt. Insbesondere den mul-
timedialen Anforderungen (Lesbarkeit, Darstellung, Anwendung)
von Smartphones und Tablets sollen Rechnung getragen wer-
den. Inhaltlich soll der Tourismus stärker in den Fokus rücken.  

Asylprofiling an der Euroschule

In Zusammenarbeit mit der Bundesagentur für Arbeit, den Euro-
schulen sowie den ehrenamtlichen Helfern wird für die Flüchtlin-
ge ein Profiling durch die Bundesagentur für Arbeit erstellt. In
Folge und nach Auswertung der Profile wird eine Veranstaltung
mit der Wirtschaft in den Euroschulen stattfinden. In den Euro-
schulen findet noch bis zum 30.06.2016 das Bildungs- und Be-
schäftigungsprogramm für förderungsbedürftige Jugendliche
STABIL statt. Wir hoffen gemeinsam, den Standort der Euro-
schule mit weiterführenden Programmen erhalten zu können. 

Mit Stand vom 21.01.2016 sind 134 Flüchtlinge in Aken gemeldet.
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am 23.01.2016 wurde das 90 jährige Jubiläum unseres Hei-
matmuseums gefeiert. Das Jubiläum macht deutlich, dass hier
Menschen und Stadt in gemeinsamen ehrenamtlichen und
freiwilligem Engagement für das kulturelle Leben in unserer
Region und in unserer Schifferstadt Aken einen besonderen
Markstein gesetzt haben. 

Vom Gründer Paul Liebert, über den Träger der goldenen Ehren-
nadel Kurt Volleck, Heinrich Minge, dem langjährigen Leiter und
Ehrenbürger Otto Benecke bis hin zum amtierenden Leiter Klaus-
Dieter Bielstein wurde ein Heimatmuseum aufgebaut, welches ein
Kleinod für unsere Region darstellt. Eine einmalige Leistung, die
unser kulturelles Erbe auf anschauliche Art und Weise bewahrt
und für die ich mich in tiefer Anerkennung bedanken möchte!

Meinen besonderen Glückwunsch und Dank möchte ich an
Herrn Klaus-Dieter Bielstein und seine ehrenamtlichen Helfer
Sigrid Reinicke, Gerhard Max, Mirko Bauer, Kai Bandau und
Walter Löffler richten, die das Heimatmuseum mit Herz und Lei-
denschaft weiterführen und weiterentwickeln. Ein herzlicher
Dank gilt aber auch all’ denen, die mit Herz und Leidenschaft un-
ser Heimatmuseum bewahrt, unterstützt und gefördert haben!

Die unermüdlicher Sammlertätigkeit und Hingabe für die mu-
seale Arbeit zeigen, wie sehr wir an die Gestaltungskraft von
Kultur und Bildung glauben. Das Heimatmuseum ist für uns ein
wichtiger Bildungsträger, denn hier finden wir unsere Vorge-
schichte und Geologie, die Schifffahrt, die Volks- und Natur-
kunde zum „Anfassen“. In der Besinnung auf die Ursprünge
führt unser Heimatmuseum Vergangenheit, Gegenwart und Zu-
kunft zusammen und macht das Leben in Aken und unserer
Region in einer zunehmend virtuellen Welt durch das Echte,
durch Originale und einzigartige Ausstellungsstücke erfahrbar.

Ich finde es wunderbar, wie unser Heimatmuseum alle Aspekte
gelebten Lebens in Aken abbildet. Kulturelle Bildung braucht ei-
nen solchen Rahmen und Aken braucht sein Heimatmuseum!

Ihr Jan-Hendrik Bahn

+++ Bürgermeistertelegramm +++

Auftaktgespräch IMG

Noch im Ausklang des vergangenen Jahres traf ich mich mit
Dr. Carlhans Uhle, Geschäftsführer der IMG.  Die Investitions-
und Marketinggesellschaft mbH (IMG) ist die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Sachsen-Anhalts. Als Dienstleister im Auf-
trag des Ministeriums für Wissenschaft und Wirtschaft ver-
marktet sie den Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort Sach-

Liebe Akenerinnen, liebe Akener, liebe 
Bürgerinnen und Bürger der Ortschaften,
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Ehrung von Marlies und Gerhard Max

In Würdigung des langjährigen ehrenamtlichen Engagements für
das Heimatmuseum der Stadt Aken (Elbe), für die jahrzehntelan-
ge Verantwortung der Schifffahrtsabteilung, für die Aufarbeitung
und Neuordnung der Unterlagen der Schifffahrt, für die Restau-
ration zweier wertvoller Schifferfahnen sowie für die Bewahrung
des kulturellen Erbes unserer Schifferstadt Aken für die Zukunft
wurden die Eheleute Marlies und Gerhard Max für ihre  hervorra-
genden Leistungen durch mich im Namen der Stadt Aken (Elbe)
im Rahmen des 90 jährigen Jubiläums des Heimatmuseums ge-
ehrt und im goldenen Buch der Stadt Aken eingetragen.  

Öffentliche Bekanntmachung
Besetzung der Wahlvorstände 

in den Wahlbezirken

Zur Vorbereitung und Durchführung der Landtagswahl Sach-
sen-Anhalt am 13.03.2016 fordere ich gemäß § 3 Abs. 2 Lan-
deswahlordnung Sachsen-Anhalt (LWO LSA) alle im Wahlge-
biet der Stadt Aken (Elbe) vertretenen Parteien und Wähler-
gruppen auf, ihre Vorschläge für die Besetzung der Wahlvor-
stände bis zum  12.Februar 2016 beim Bürgermeister der
Stadt Aken (Elbe), Markt 11, schriftlich einzureichen.
Vorsorglich verweise ich auf den § 8 Abs. 3 LWO LSA. 

Im Gebiet der Stadt Aken (Elbe) sind für folgende 9 Wahlbezir-
ke Wahlvorstände zu bilden:

Wahlbezirk   1 - Nebengebäude Kindertagesstätte „Borstel“, 
Komturstraße 19 

Wahlbezirk   2 - Sekundarschule, Raum 2, Burgstraße 16

Wahlbezirk   3 - Hauptgebäude Kindertagesstätte „Borstel“, 
Komturstraße 19

Wahlbezirk   4 - Grundschule I, Werner-Nolopp-Schule, 
Speiseraum, Burgstraße 1

Wahlbezirk   5 - Kita Pittiplatsch, Dessauer Landstraße 33

Wahlbezirk   6 - Kita Pittiplatsch, Dessauer Landstraße 33

Wahlbezirk   7 - Ortschaft Kleinzerbst, Gemeindezentrum, 
Reppichauer Straße 1

Wahlbezirk   8 - Ortschaft Kühren und Ortschaft Mennewitz – 
Gemeinderaum Kühren, Dorfstraße 13

Wahlbezirk   9 - Ortschaft Susigke - Gaststätte 
„Zur Friedenseiche“, Lindenstraße 48a

Der Wahlvorstand besteht aus dem Wahlvorsteher, seinem
Stellvertreter, einem Schriftführer sowie 2-4 Beisitzern.

Gleichzeitig rufe ich die Wahlberechtigten des Wahlgebie-
tes der Stadt Aken (Elbe) zur Übernahme eines Wahleh-
renamtes in einem Wahlvorstand auf.

Jan-Hendrik Bahn
Bürgermeister

Bekanntmachung
über die Möglichkeit der Einsichtnahme in das
Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag 
von Sachsen-Anhalt am 13. März 2016

1. Zeit und Ort der Einsichtnahme

Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke
der Stadt Aken (Elbe) wird vom 

22. Februar 2016 bis zum 26. Februar 2016

zu folgenden Dienststunden in der barrierefreien Einwohner-
meldestelle, Bärstraße 50 

Montag bis  Donnerstag: 09.00 Uhr  -  12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag: 14.00 Uhr  -  16.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr  -  18.00 Uhr
26. Februar (Freitag): 09.00 Uhr  -  12.00 Uhr

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten (§ 17
(1) LWO LSA).
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Der Tag der Geburt ist bei der Einsichtnahme nicht lesbar.

Öffentliche Bekanntmachung

Der Stadtrat der Stadt Aken (Elbe) führt am 

Donnerstag, dem 04.02.2016, 19.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses, Markt 11,

seine 17. Sitzung durch.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-
keit der Ladung und der Beschlussfähigkeit

2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung
und Feststellung der Tagesordnung – öffentlicher Teil

3. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der
16. Sitzung vom 10.12.2015 und Feststellung der Nie-
derschrift – öffentlicher Teil

4. Bericht des Vorsitzenden des Stadtrates und Bekanntga-
be amtlicher Mitteilungen

5. Bericht der Vorsitzenden der Ausschüsse

6. Bericht des Bürgermeisters als Vorsitzender von Aus-
schüssen und über wichtige Angelegenheiten der Stadt
sowie Eilentscheidungen

7. Behandlung der Tagesordnungspunkte in öffentlicher
Sitzung

7.1 Beteiligungsbericht

7.2 Konsolidierungsprogramm 2016

7.3 Haushalt 2016

8. Anfragen und Anregungen 

9. Einwohnerfragestunde

Nichtöffentliche Sitzung

10. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung
und Feststellung der Tagesordnung – nichtöffentlicher Teil

11. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der
16. Sitzung vom 10.12.2015 und Feststellung der Nie-
derschrift – nichtöffentlicher Teil

12. Behandlung der Tagesordnungspunkte in nichtöffentli-
cher Sitzung

12.1 Antrag auf Ernennung zum Ehrenmitglied in der Freiwil-
ligen Feuerwehr Aken (Elbe)

12.2 Antrag auf Ernennung zum Ehrenmitglied in der Freiwil-
ligen Feuerwehr Aken (Elbe)

13. Anfragen und Anregungen nichtöffentlicher Art

14. Schließung der Sitzung

gez. Stefan Krone 
Vorsitzender des Stadtrates der Stadt Aken (Elbe)
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Wählen kann nur der Wahlberechtigte, der in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Berichtigung des Wählerverzeichnisses

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann während der Frist der Einsichtnahme, spätestens
am 26. Februar 2016, 12.00 Uhr bei der Einwohnermeldestel-
le, Bärstraße 50, schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnis-
ses stellen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkun-
dig sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen.
Nach dem 26. Februar 2016 ist ein Einspruch nicht mehr
zulässig.

3. Wahlbenachrichtigung

Wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält ab
08. Februar 2016 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine
Wahlbenachrichtigungskarte erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss zur Sicherung seines Wahlrechtes
das Wählerverzeichnis einsehen und gegebenenfalls während
der Frist zur Einsichtnahme einen Antrag auf Berichtigung des
Wählerverzeichnisses stellen. 

4. Wahlschein und Briefwahl

Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl seines Wahlge-
bietes durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk
des Wahlgebietes oder durch Briefwahl teilnehmen. 
Ein Wahlberechtigter, der in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein.
Ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragen ist, erhält gemäß § 21 Abs. 2 Nr. 1 LWO LSA auf
Antrag einen Wahlschein, wenn er nachweist, dass er ohne
sein Verschulden die Antragsfrist für die Berichtigung des
Wählerverzeichnisses versäumt hat. 
Wahlscheine können bis Freitag, 12.März 2016, 18.00 Uhr,
bei der  Stadt Aken, Markt 11, Zimmer 14, schriftlich oder
mündlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Te-
legramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige
dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. 
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig (§ 23 LWO LSA).
In den Fällen des § 21 Abs. 2 LWO LSA können Wahlscheine
noch bis zum Wahltag (13. März 2016), 15.00 Uhr, beantragt wer-
den. Gleiches gilt, wenn der Wahlberechtigte schriftlich erklärt,
wegen einer plötzlichen Erkrankung das Wahllokal nicht oder nur
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann.

Wahlscheine werden ab 08. Februar 2016 erteilt bzw. kön-
nen ab diesem Tag beantragt werden. Verlorene oder nicht
rechtzeitig zugegangene Wahlscheine werden nicht ersetzt.

An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen
Wahlscheine und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt wer-
den, wenn die bevollmächtigte Person vom Wahlberechtigten
bereits auf dem Wahlscheinantrag benannt wurde.

5. Briefwahlunterlagen

Ergibt sich aus dem Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines
nicht, dass der Wahlberechtigte vor einem Wahlvorstand wäh-
len will, so erhält er mit dem Wahlschein zugleich:
a) einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, für die er wahl-

berechtigt ist;
b) einen amtlichen Wahlumschlag ;
c) einen amtlichen Wahlbriefumschlag;
d) sowie das Merkblatt zur Briefwahl.

Wahlberechtigte Personen können diese Wahlunterlagen
nachträglich bis spätestens am Wahltag 15.00 Uhr anfordern.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur im Falle einer plötzlichen Erkrankung zu-
lässig, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Voll-
macht nachgewiesen wird und die Unterlagen dem Wahlbe-
rechtigten nicht mehr rechtzeitig übersandt oder amtlich über-
bracht werden können.

Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag mit
den Briefwahlunterlagen so rechtzeitig bei der darauf angege-
benen Anschrift abgeben oder an diese versenden, dass er
dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 

Werden der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen per-
sönlich bei der Stadt beantragt, besteht auch die Möglich-
keit, die Wahl an Ort und Stelle im Rathaus durchzuführen.

Aken (Elbe), 29.01.2016 

Jan-Hendrik Bahn
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Aken (Elbe)
Hochwasserschadensbeseitigung 
hier. Beteiligung der Öffentlichkeit

Die Vorplanung der Straßengestaltung für die Hochwasser-
maßnahme 13 – Am Wasserturm liegt:

vom 01.02. bis 19.02.2016

in der Stadtverwaltung Aken (Elbe), Dezernat Bauwesen, Bär-
straße 50, Zimmer 6, während der Dienststunden

Montag bis Donnerstag von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag bis Mittwoch von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Während dieser Zeit be-
steht die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 

Aken (Elbe), 29.01.2016

Jan Hendrik Bahn
Bürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2016 durch 

öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft
alle Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2016 die glei-
che Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben.
Für sie wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2016, gem.
§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz, durch diese öffentliche Be-
kanntmachung mit dem zuletzt für das Kalenderjahr 2015 ver-
anlagten Betrag festgesetzt.

Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die Rechtswirkung eines schriftlichen Steuer-
bescheids.

Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr
unverändert.

Sie betragen:

a) für land- und forstwirtschaftliches Vermögen
– Grundsteuer A 450 v.H.

b) für die bebauten Grundstücke
– Grundsteuer B 422 v.H.

der Steuermessbeträge.
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Soweit Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen oder
durch Eigentumswechsel eintreten, wird hierüber ein entspre-
chender Grundsteuerbescheid erteilt.
Die Steuerpflichtigen, die keine Einzugsermächtigung zur Ab-
buchung der Grundsteuer erteilt haben werden gebeten, die
Grundsteuer für das Jahr 2016 – wie im zuletzt ergangenen
Bescheid festgesetzt – zu entrichten.

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung Aken, Markt 11, 06385 Aken (Elbe) einzulegen.
Auch wenn Widerspruch eingelegt wird, müssen die geforder-
ten Beträge fristgerecht gezahlt werden.

Klee
Amtsleiterin Kämmerei

Information der Grundschule 
„Werner Nolopp“ Aken 
zur Einschulung 2017

Alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2017 das sechste Lebensjahr
vollenden, werden 2017 schulpflichtig.
Kinder, die in der Zeit vom 1. Juli bis 31. Dezember 2017 sechs
Jahre alt werden, können angemeldet werden.
Die Anmeldungen – unter Vorlage der Geburtsurkunde – für
das Schuljahr 2017/18 finden am 

Dienstag, dem 16.02.2016 – von 14.00-18.00 Uhr,
und am

Donnerstag, dem 18.02.2016 – von 14.00-18.00 Uhr,

im Sekretariat der Grundschule „Werner Nolopp“, Burgstr. 1, statt.
Das anzumeldende Kind ist persönlich vorzustellen.
Sollten Sie zu diesem Termin verhindert sein, setzen Sie sich
bitte mit unserem Sekretariat in Verbindung und vereinbaren
einen neuen Termin!

Zum Einzugsbereich gehören das gesamte Stadtgebiet von
Aken mit den OT Kleinzerbst, Kühren, Mennewitz, Susigke.

Frauentagscafé

Als Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Osternienbur-
ger Land und der Stadt Aken laden wir am 09.03.2016 um
15:30 Uhr zu unserem diesjährigen Frauentagscafe‘  in die
Aula der ehemaligen Grundschule in Osternienburg, Linden-
straße 16, ein.

Unsere gemütliche Kaffeerunde wird diesmal unter dem Motto:
„Frau hat’s nicht leicht oder Wie ich mir einen Wintermantel
verdiente“ stehen. Mehr verraten wir nicht! Lassen Sie sich
überraschen!

Bitte bis zum 26.02.2016 verbindlich anmelden!

bei: Frau Martina Schrader
Tel.: 034973/21310
E-Mail: gleichstellung@osternienburgerland.de oder

biblio.oburg@t-online.de

oder

bei: Frau Gabriele Gröger
Tel.: 034909/80450
E-Mail: g.groeger@aken.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kostenbeitrag 4,00 Euro und 1,50 Euro für Kaffeegedeck.

Die Stadt Aken (Elbe) gratuliert
im Februar 2016 herzlich

Frau Eleonore Werlitz zum 80. Geburtstag

Frau  Marie-Luise Seeliger zum 80. Geburtstag

Frau  Marlies Vorwerk zum 80. Geburtstag

Herrn Eberhard Petermann zum 80. Geburtstag

Frau Edith Miedlich zum 80. Geburtstag

Herrn Fritz Dänziger zum 80. Geburtstag

Frau Helga Scherließ zum 80. Geburtstag

Frau Ursula Härtling zum 90. Geburtstag

Frau Irma Minge zum 90. Geburtstag

Frau Martha Falkenberg zum 95. Geburtstag

Frau Liesbeth Weßel zum 95. Geburtstag

Frau Irma Kaufmann zum 95. Geburtstag

verbunden mit dem Wunsch nach Gesundheit, 
persönlichem Wohlergehen 

und einem beschaulichen Lebensabend.

Jan-Hendrik Bahn, Bürgermeister der Stadt Aken (Elbe)

Ortschaft KleinzerbstG
em

ein
de Kleinzerbst

L an dk reis Köth
en

G
em

ein
de Kleinzerbst

L a nd kreis K öt h
en

GG ee bb uu rr tt ss tt aa gg ee
im Monat Februar 2016

Wir gratulieren
Frau Ursula Härtling zum 90. Geburtstag

Im Namen der Stadt Aken (Elbe), des Ortschaftsrates sowie
in meinem eigenen Namen wünsche ich dem Geburtstagskind
dieses Monats Gesundheit und Wohlergehen.

G. Lingner

Ab Mittwoch geht SPD-Landtagskandidat
Lindner von Tür zu Tür

Ab Mittwoch wird der SPD-Landtagskandidat Oliver Lindner je-
de Woche bis zur Wahl einige Stunden durch die Orte des
Wahlkreises laufen und persönlich von Tür zu Tür gehen, um
sich kurz vorzustellen. 
Alle Termine seiner Tour werden auf seiner Website:

http://lindner2016.de/neuigkeiten/von-tuer-zu-tuer/ 

bekannt gemacht. 

Oliver Lindner: 
„Im Winter sind die Menschen eher zu Hause anzutreffen. Mir
ist eine hohe Wahlbeteiligung wichtig. Deshalb warte ich nicht
nur, dass jemand zu meinen Sprechstunden kommt, sondern
suche die Menschen auch persönlich auf.“

Die kurze Vorstellung an der Haustür kann gern auch genutzt
werden, um eine Angelegenheit gleich zu besprechen. 

Am Montag, den 1. Februar 2016  und am Donnerstag, den
4. Februar 2016 bin ich ab 16 Uhr in Aken unterwegs.

Oliver Lindner
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„Mit Energie ins Leben!”
Stadt Aken und Stadtwerke Dessau vergeben 

„Babybonus“

Die Stadtwerke Dessau schenken den Eltern jedes Akener Ba-
bys im ersten Lebensjahr ab sofort 250 Kilowattstunden Strom.
„Seit dem vergangenen Jahr gibt es unseren Babybonus bereits
im Städtischen Klinikum Dessau - mit großer Resonanz vor al-
lem bei Dessauer Eltern“, erläutert Stadtwerke-Geschäftsführer
Dino Höll. „Wir wollen aber noch mehr junge Eltern in unserer
Region erreichen, denn diese Unterstützung sollte nicht an
Stadtgrenzen halt machen“, so Dino Höll. „Da im Dessauer Kli-
nikum auch zahlreiche Akener Babys geboren werden und auch
Stadtwerke-Mitarbeiter in Aken wohnen, sind wir mit Bürger-
meister Jan-Hendrik Bahn ins Gespräch gekommen. In Koope-
ration mit der Stadt Aken können wir unseren Babybonus nun
den Akener Familien auch direkt am Wohnort anbieten.“

Im Jahr 2015 verzeichnete die Stadt Aken rund 60 Geburten.
„Der Babybonus wird ganz sicher auch in unserer Stadt gut an-
genommen“, ist Bürgermeister Jan-Hendrik Bahn überzeugt.
„Junge Leute sichern die Zukunft unserer Region und sollen
hier auch ihre Perspektive sehen – für dieses Ziel stehen die
Stadt Aken ebenso wie die Stadtwerke Dessau“, so der Bür-
germeister. Symbolisch nahm Bürgermeister Jan-Hendrik
Bahn am 14. Januar 2016 in der Akener Kita „Borstel“ ein Bo-
nuspäckchen über geschenkte 25.000 kWh entgegen, das
Stadtwerke-Geschäftsführer Dino Höll überreichte. 

Die Anmeldungen zum Babybonus sind ab 1. Februar 2016
beim Akener Einwohnermeldeamt in der Bärstraße 50 erhält-
lich. Die Eltern können den Bonus in den Kundenzentren der
Stadtwerke Dessau registrieren und bei der nächsten Abrech-
nung gut schreiben lassen. Als Nachweise für den berechtig-
ten Bonusanspruch gelten die Kopie der Geburtsurkunde des
Neugeborenen sowie die Strom-Kundennummer der Eltern
beziehungsweise eines Elternteils. 

Weitere Informationen erteilen die Stadtwerke Dessau
auch unter 0340/ 899 1000.

Fahrzeiten der Sonderzüge 
zum Rosenmontag

Am 08.02.2016 fahren wir 4 Zugpaare als Zubringer zum Ro-
senmontagsumzug nach Köthen.
Gefahren wird mit dem Doppelstocktriebwagen der Dessau-
Wörlitzer-Eisenbahn.
Die einfache Fahrt kostet 4,-Euro für Erwachsene und 3,-Euro
für Kinder bis 12 Jahren.
Erwerben kann man die Karten nur direkt im Zug.

Wir freuen uns natürlich auch über jeden Fahrgast, der nur ein-
mal so mit dem Zug fahren möchte.

Hier nun der bestätigte Fahrplan:

Köthen ab 8.40 9.40 14.20 16.40
Aken an 9.00 10.00 14.40 17.00
Aken ab 9.16 10.15 16.00 17.15
Köthen an 9.36 10.35 16.20 17.35

Eisenbahnfreunde Aken

3. Skat-Fan-Turnier 2016

Gerade hat das neue Jahr angefangen und schon ist das
3. Mannschafts- Fan-Turnier Geschichte. Es war wieder ein
hervorragendes Turnier, das sich sehen lassen konnte. Der
Wanderpokal der Volks-und Raiffeisenbank Dessau Anhalt
eG, Zweigstelle Aken, sollte zum 3. Mal vergeben werden.
Wie in den letzten 2 Jahren meldeten sich zum Wettkampf 14
gutgelaunte Mannschaften mit einfallsreichen Namen an. Ob
es nun die Frösche, Störche, Gartenfreunde, Volleyball-Buben
oder sogar die Gallischen Hähne waren, spielte keine Rolle,
nur das Ergebnis zählte.
Mit der Begrüßungsrede vom Skatfreund Kahe wurde das 3. Tur-
nier eingeläutet. Die Spannung machte sich schon in den ersten
Spielen bemerkbar, da Niemand etwas  verschenken wollte.
Jeder wollte gewinnen. Die Mannschaft von „Renault“, hatte sich in
diesem Jahr vorgenommen, nicht immer nur Zweiter  zu werden.
Doch schon in der ersten Runde legte Marcel Lange einen ful-
minanten Start hin. Obwohl er nach den ersten Spielen keine
Karten sah, bekam er ab der zweiten Hälfte der Serie einen
Grand nach dem anderen und kam auf die stolze Zahl von
2124 Spielpunkten. Dieser Punktestand sollte auch später die
Grundlage für den Tageseinzelsieg sein.
In der zweiten Runde ging dann die Jagd auf den ersten Platz
weiter. Doch der Abstand zur führenden Mannschaft war ein-
fach zu groß. Somit gewann zum ersten Mal die Mannschaft
der „Augustenstraßenbande“ mit über 10276 Punkten.

Der zweite Platz ging wieder einmal an die Mannschaft
„Renault“ mit 9420 Punkten.
Den dritten Platz erkämpften sich die „Stichlinge“  mit  9047
Punkten.
Die weiteren Platzierungen und Bilder von diesem schönen
Skatnachmittag können Sie auf unserer Homepage www.skat-
aken.de nachsehen. Wir bedanken uns auch bei dem Team
von den Akener Bierstuben für die sehr gute Arbeit.
Wenn Sie jetzt Lust bekommen haben und selber einmal mit-
machen wollen, kommen Sie im Juni (Termin später) zu unse-
rem zweiten Tandem- Fan- Turnier. Wenn Sie keinen zweiten
Partner haben, kontaktieren Sie uns. Wir versuchen, Ihnen ei-
nen Mitspieler zu vermitteln. 
Eine weitere Möglichkeit, einen Partner zu finden, besteht an un-
seren Vereinsabenden im Schützenhaus montags ab 18.00 Uhr.
Die nächsten Termine in Kleinzerbst 30. Jan., 20. Feb. und 19. März.
Wir wünschen allen Lesern des ANB noch ein gesundes neu-
es Jahr 2016.

Mathias Kutzki
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Junioren-Weihnachtsturnier der Abteilung
Tischtennis des TSV „Elbe“ Aken 1863 e.V.

Seit Oktober 2015 treffen sich regelmäßig sechs Jugendliche
im Alter zwischen 10 und 15 Jahren, um das Tischtennisspie-
len in Theorie und Praxis zu erlernen. Ihr bisher angeeignetes
Wissen und Können konnten diese nun erstmals im Dezember
in einem Turnier  unter Beweis stellen. Trotz teilweiser Erkran-
kungen traten alle am 19.12.2015 mit hohem Ehrgeiz zum
Wettkampf an. Einige hatten auch mit starker Aufregung zu
kämpfen. Neben Einzelspielen erfolgten theoretische und
praktische Tests in den Bereichen Grundlagen und Angaben.
Aufgrund der Verteilung der Punkte auf diese 3 Stationen, hat-
te jeder die Chance, das Turnier für sich zu entscheiden. Nach
2 1/2 h theoretischer und praktischer Prüfung sowie hart um-
kämpfter Sätze, lagen jeweils 2 Teilnehmer mit Punktgleichheit
auf Platz 1 und Platz 5, so dass hier das jeweils bessere Satz-
verhältnis entscheiden musste. Danach ergaben sich folgende
Platzierungen: 1. Hannes Ramm, 2. Janek Fabian Franz (Sie-
ger an der Station „Angaben“), 3. Florian Siebert, 4. Johannes
Peter (Sieger an der Station „Grundlagen“), 5. Christopher
Gottschalk, 6. Friedrich Peter. 

Natürlich gingen ausschließlich Gewinner aus diesem Turnier
hervor, denn alle sammelten Wettkampf- und Spielerfahrung
und waren mit großem Engagement dabei. Dementsprechend
wurden auch alle Jugendlichen mit Urkunden und kleinen
Weihnachtsnaschereien geehrt. Ein großes Dankeschön gilt
Stefanie Orb, Stefan Stuhlemmer und Florian Thees für ihren
ehrenamtlichen Einsatz als Schiedsrichter.

S. Harnisch (Abteilungsleitung)

von links nach rechts
hinten: Janek Fabian Franz, Friedrich Peter, 

Christopher Gottschalk
vorne: Florian Siebert, Johannes Peter, Hannes Ramm

AWO-Kita 
Bummi

Ein märchenhaftes Dankeschön für ihre Sponsoren bereitete
die AWO-Kita Bummi“ am Nachmittag des 15. Dezember. Ne-
ben Kaffee und Kuchen gab die Bärchengruppe Schneewitt-
chen nebst sämtlicher sieben Zwerge, der Stiefmutter nebst
Spiegelbild, dem Bären, dem Förster, dem Königssohn und al-
len, die dazu gehören. 

Herzlich danke all unseren Helfern, die teils mit Zuwendungen,
teils aber auch mit tätiger Hilfe sofort auf der Matte stehen,
wenn wir ein Problem haben.“ So Leiterin Simone Franke, die
herzliche Worte für die etwa 30 Helfer fand; unter ihnen Eltern,
Großeltern, Betriebe und Institutionen sowie Vereine.

Steffen Dörre

Schützenverein 
„Eyke von Repkow“ Reppichau

Das Jahr 2015 ist vorbei. Es ist nun an der Zeit, einen Rück-
blick auf die vergangenen Ereignisse des Vereins zu halten.
Es ist noch nach zu tragen. das unsere Schützenkameraden
Sabine und Bernhard Göring am 12.09.15 ihre Silberhochzeit
gefeiert haben und eine Abordnung des Vereins zu diesem
Ehrentag ein Salut geschossen haben. Hier nochmals Dank
für die gute Bewirtung.
So wurde am 08.11.15 der Ordonanzpokal ausgeschossen.
Den 1. Platz belegte Schützenkamerad D. Hartmann, den 2.
Platz belegte Schützenkamerad  U. Behnsch. Den 3. Platz
belegte Schützenkamerad R. Schild. Diesmal wurde in dieser
Disziplin je 10 Schuss liegend und 10 Schuss stehend

Ruder-Club Aken e.V.

Unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung findet am 

17. 03. 2016 in den „Akener Bierstuben“ statt.
Beginn: 18.00 Uhr

Vorstand des RCA

geschossen, was sich natürlich sehr schwierig für die älteren
Schützenkameraden gestaltete.
Am 21.11. gab es dann mal wieder ein Salutschießen, zu
Ehren des 50 Ehrentages unseres Schützenkameraden Klaus
Linde in der Gaststätte Drosa, mit reger Beteiligung. Auch hier
war die Bewirtung  ausgezeichnet. Am 28.11. wurde dann der
Vorderladerpokal ausgeschossen, leider lag bis zum heutigen
Tag noch keine Auswertung vor.
Zum Jahresabschluss wurde dann wie in jedem Jahr am
29.12.15 der Silvesterpokal ausgeschossen. Diese Disziplin
gestaltet sich besonders schwierig, da man hier mit 10 Schuss
für den 1. Platz genau 50 Ringe erreichen muss. Hierbei darf
keine Null geschossen werden. Die weiteren Plätze können
entweder mit 49 oder 51 Ringen belegt werden, die nächsten
Plätze sind dann 48 oder 52 Ringe usw. Den 1. Platz belegte
Schützenkamerad D. Wedwitschka mit genau 50 Ringen. Die
weiteren Resultate wurden mit 49 Ringen durch die
Schützenkameraden M.Skrzypczak, M. Gräben und G.Gräben
erreicht. Um die Plätze 2 u. 3 mußte gestochen werden. Auch
hier belegte mit der kleinsten Zahl 1 den 2. Platz
Schützenkamerad M.Skrzypczak. Die weiteren Plätze
belegten die Schützenkemeraden M. Gräben und G. Gräben.
Ein frohes gesundes und erfolgreiches Jahr 2016 allen Kamer-
aden des SV Eyke von Repkow wünscht der Pressesprecher
des SV…

Manfred Skrzypczak
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Basare in Aken

Die Veranstalter des Baby & Kinderbasar’s Aken, wün-
schen einen guten Start ins neue Jahr sowie viel Erfolg
und Gesundheit.

Im neuen Jahr „2016“ gibt es einige Veränderungen in der Or-
ganisation und Durchführung der Basare.
Unser Babybasar wird zum Kleinkindbasar, das bedeutet es
können Sachen bis Gr. 122, Schuhe bis Gr. 30 und weiterhin
alle Gebrauchsgegenstände für Kleinkinder bis ca 5 Jahre an-
geboten werden.
Der erste Kleinkindbasar ist am 12.3.2016 von 9-12 Uhr in der
Fischerstr. 5, in Aken. Annahme der Sachen bleibt am Freitag
vorher von 10-17 Uhr und Abholung und Auszahlung bleiben
am Sonntag danach von 10-11 Uhr.
Der Kinderbasar beinhaltet dann alle Bekleidung von Gr. 128-….,
also auch für Erwachsene. 
Die vorherige Trennung von Kind und Erwachsen entfällt! 
Somit veranstalten wir wieder zwei Basare im Frühjahr und
zwei im Herbst.
Der erste Basar für Kind und Erwachsen ist am 9.4.2016,
ebenfalls an gewohnter Stelle.
Alle Verkäufer können sich ab sofort anmelden. Bitte auch alle
diejenigen, die uns helfen wollen, unsere Basare durchzuführen.
An dieser Stelle nochmal ein großes DANKESCHÖN an allen,
die uns bisher unterstützt haben.

Anmeldungen und Infos bei Fam. Bosse 
unter Tel. 034909/70721

R. Bosse 

Spendenübergabe 
der Eulen-Apotheke

Am 15. 01. 2016 fand die Spendenübergabe
der Eulen-Apotheke am Dreieck an den Hort
der Werner-Nolopp-Grundschule statt. ca. 250 €
hatten die zahlreichen Kunden und Patienten
der Apotheke mit einem Obulus für den Jah-
reskalender 2016 zusammengesammelt.
Viele gaben dabei deutlich mehr als die gewünschten 50 Cent
für ihren Kalender.
Durch die Eulen-Apotheke am Dreieck wurde dann die Summe
noch ein wenig aufgestockt, so daß sich der Hort über insge-
samt 300 € freuen konnte, die von der Leiterin des Horts, Frau
Inge Grey, entgegengenommen wurden.

Von diesem Geld kann den Kindern täglich frisches Obst von
Bauern der Umgebung angeboten werden, welches von Gärt-
ner Zehle gekauft wird.
Auf diesem Wege ein großes Dankeschön an alle fleißigen
Spender und Unterstützer der Aktion.

Mathias Weis
Eulen-Apotheke am Dreieck

Theaterbus fährt nach Dessau

Die nächste Theaterfahrt nach
Dessau zum Anhaltischen Thea-
ter steht am Sonntag, dem 31.
Januar 2016 auf dem Pro-
gramm. An diesem Tag öffnet
sich 17:00 Uhr der Vorhang für
Giuseppe Verdis „Der Trouba-
dour“, einer Oper der Leiden-
schaften.
Den Zuschauer erwartet ein Fest
der Stimmen in einer Ausstattung
mit historisierenden Kostümen.
KS Iordanka Derilova in der Par-
tie der Leonora, Rita Kapfham-
mer als Zigeunerin Azucena,

Leonardo Gramegna als Manrico und KS Ulf Paulsen als Graf
Luna singen unter der musikalischen Leitung von Kapellmei-
ster Wolfgang Kluge.
Der Theaterbus fährt 15:30 Uhr in Aken in der Burgstraße, am
Dreieck, Neu-Tornau und am Seniorenzentrum ab.

Karten sind im Vetter-Reisebüro in der Köthener Straße
oder über den Besucherring am Anhaltischen Theater in
Dessau unter der Rufnummer 0340/2511222 erhältlich.

Verlags-Information
Die nächste Ausgabe des ANB erscheint 

am Freitag, dem 12. 02. 2016.

Der Redaktionsschluss zu dieser Ausgabe ist 
am Donnerstag, dem 04. 02. 2016.

TSV „Elbe“ Abteilung Schach
Florian Böhm ist Bezirksmeister

Ungeschlagen und mit sicherem Vorsprung gewann Florian die
Meisterschaft der Altersklasse U10 im Schachbezirk Dessau.

Er qualifizierte sich damit für die Landesmeisterschaft Anfang
Februar in Wernigerode. Dafür wünschen wir ihm viel Erfolg.

Wolfgang Schmidt
Übungsleiter
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Das AWO Seniorenzentrum 
in Aken sagt „Danke“ 

Unter dem Motto „Jeder gibt, was er kann“ wurde auch im Jahr
2015 wieder fleißig gesammelt. Viele Kunden und Mitarbeiter
haben ihren Leergutbon der Box im Edeka L. Muth gespendet
und damit einen tollen Beitrag für unsere Bewohner geleistet.
Mit einem kleinen kulturellen Rahmenprogramm konnte im
Auftrag von Herrn Lutz Muth ein Scheck in Höhe von 855,25
Euro entgegengenommen werden. Diese Spende kommt der
Arbeit in der Einrichtung zu Gute und ist eine Bereicherung für
unsere Bewohner. 
Vielen Dank für diese tolle Idee und die Bereitschaft aller Bür-
ger und Bürgerinnen aus Aken und Umgebung uns durch ihre
Spende zu unterstützen. An dieser Stelle auch ein herzliches
Dankeschön an die Akteure vom Karnevalsverein für das
schöne Programm.

R. Burdack Heimbeirat
K. Hartwig Pflegedienstleitung 

Schützenverein Aken

Am 10.01.2016 fand in den „Akener Bierstuben“ die Wahlver-
sammlung mit großer Beteiligung statt. Der Versammlungslei-
ter Karl Heinz Berthold begrüßte die Kameraden und führte
durch die Versammlung. Der amtierende Schützenkönig, Wil-
fried Kapuhs begrüßte ebenfalls alle Teilnehmer und wünsch-
te ein gutes Gelingen. Im anschließenden Rechenschaftsbe-
richt wurde auf das Jahr 2015 zurückgeblickt. So musste der
Verein mehrere Todesfälle und den Rücktritt des Vorsitzenden
verkraften. Die demokrafische Entwicklung in unserer Region
macht auch vor dem Schützenverein nicht halt, so liegt das
Durchschnittsalter bei 56 Jahren. Jedoch gab es auch viel po-
sitives im Jahr 2015, so konnten 5 neue Mitglieder aufgenom-
men werden, die sich nun aktiv am Vereinsleben beteiligen. In
den folgenden Rechenschaftsberichten wurde das Jahr aus
sportlicher Sicht sowie aus finanzieller Sicht ausgewertet, Der
Schießmeister Wolfgang Krökel stellte eine gute Entwicklung
bei der Teilnahme an den verschiedenen Wettkämpfen fest.
Auch bei den Freizeitaktivitäten ist eine gute Beteiligung zu er-
kennen. Bei den angesetzten Arbeitseinsätzen sieht es jedoch
oftmals anders aus, hier muss der neue Vorstand sein Augen-

Heimatbücher aus dem Hause Gottschalk
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Die verschollene Glocke von St. Nikolai
Friedrich Dickmann

Die sicherlich über 850 Jahre alte Stadt Aken wurde
durch Herzog Albrecht I. (der Bär) von Brandenburg
gegründet, um den Elbübergang in der Grenzmark als
Siedlungs- und Handelsort strategisch zu entwickeln. 
Er rief Siedler aus Flamen und vom Niederrhein her,
die von dort auch den Namen der Stadt 
mitbrachten. Aken ist die niederdeutsche Form 
von Aachen. 
Der Grundriss der hochmittelalterlichen Stadt mit 
rasterförmigem Straßennetz innerhalb einer nahezu
rechtwinkligen Anlage ist ohne wesentliche 
Störungen bis heute sichtbar und erlebbar. 
Die ca. 50 ha große seit 1300 durch eine Stadtmauer,
14 Wehrtürme und 4 (erhalten 3) Stadttortürme 
geschützte Stadt entwickelte sich in einem 
Spannungsfeld aus 4 Machtfaktoren. Es gab den 
Augustiner-Chorherren-Stift im Nikolaiviertel, die 
Komturei des Deutsch-Ritter-Ordens, die 
erzbischöfliche Burg und natürlich die 
städtische Selbstverwaltung im Rathaus 
und um die Marktkirche.  Viele Unterlagen zur Stadtgeschichte 
sind durch den großen Stadtbrand 1485 
unwiederbringlich verloren gegangen. 
So ist das Querlesen von Dokumententeilen 
in Stadtarchiv, Kirchenarchiv, Heimatmuseum
und den Archiven in übergeordneter Struktur sowie
deren Wertung, Deutung und das Verbinden der 
Aufzeichnungslücken die Arbeit der ehrenamtlich 
recherchierenden Heimatfreunde. Im vorliegenden
Buch sind die gesammelten Ergebnisse der Forschungen 

von Friedrich Dickmann zu finden, der diese in über
20jähriger Forschungstätigkeit zusammengetragen hat. Matthias Schmidt

Unter anderem erhältlich bei:
Druckerei Gottschalk

Foto-Böckelmann • Raschke Reisen

Fritz MattheiMatthias SchmidtRudolf Loch

Fritz MattheiMatthias SchmidtRudolf Loch

Straßen & Plätze

Akener

Akener Chronik

Ewwer�n Marcht bis na�de Ellewe
Geschichten in Akener Mundart

Matthias Schmidt

Weeßte noch, wie’s frieher waor?
Geschichten in Akener Mundart

Matthias Schmidt

Vonne Marienkorche na’ de Sandbarje
Geschichten in Akener Mundart

Max Sonnenburg
überarbeitet von Matthias Schmidt

Käufer dieses Kalenders werden schon jetzt auf den für 2017 hingewiesen.
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merk darauf richten. Die Schatzmeisterin Martina Hartling in-
formierte über eine solide finanzielle Ausstattung der Schüt-
zengilde. Nach den Regularien wurde dann in schriftlicher
Wahl der neue Vorstand gewählt. Als 1. Vorsitzender wurde
der Kamerad Karl Heinz Johae und als 2. Vorsitzender der Ka-
merad Gerhard Skrypzack gewählt.Weiterhin gehören Martina
Hartling, Michael Bonke sowie Wolfgang Krökel, Wilfried Kap-
uhs und Otto Stautz zum Vorstand der Schützengilde Aken
Der neue 1.Vorsitzende bedankte sich für das entgegenge-
brachte Vertrauen und nannte die Mitgliedergewinnung als ei-
ne seiner Hauptaufgaben. 
Alle Interssenten am Schießsport können sich mittwochs ab
16:30 sowie sonntags ab 10:00 im Vereinobjekt in der Klein-
zerbster Straße melden.

Michael Bonke



Seite 9 Akener Nachrichtenblatt Nr. 644

Danksagung

Solange ihr an mich denkt, ihr von mir erzählt,
ihr mich in euren Herzen tragt, bin ich bei euch.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
liebevoll geschriebene und gesagte Worte, Blumen und
Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zu letzten
Ruhestätte unseres lieben Verstorbenen

Gerhard Herrmann
geb. 23. 2. 1936    verst. 27. 12. 2015

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn recht herzlich
bedanken. Besonderer Dank gilt dem Trauerredner
Herrn Bütow für seine tröstenden Worte sowie dem
Beerdigungsinstritut Geise, Inh. René Gaedke.

In stiller Trauer:
Seine Töchter Ines Löwe 

und Andrea Ziemer mit Familien
Aken (Elbe), im Januar 2016

Steinmetz GaedkeS
te

in
m

et

z-
& Bildhauerbetrieb

•

se i t 1902

•

Susigker Straße 30
06385 Aken • Telefon 8 25 74

Bernd Gaedke, Steinmetzmeister
René Gaedke, Steinmetz- & Bildhauermeister,

Restaurator im Handwerk

www.Steinmetz-Gaedke.com

®

Nachruf
Mit großer Betroffenheit und in tiefem Mitgefühl mit den

Angehörigen beklagen wir den Tod unseres 
langjährigen Vereinsmitglieds

Dietmar Danapfel
der am 12. Dezember 2015 im Alter von 54 Jahren

nach schwerer Krankheit verstorben ist.
Sein Engagement für unseren Verein wird 

unvergessen bleiben.
Wir werden ihm stets ein ehrendes 

Gedenken bewahren.

Narraria Club Aken 1875 e.V.

Aken (Elbe), im Januar 2016

Dipl. Stom. U. Czarnota
Weberstraße 43, 06385 Aken

Werte Patienten,

vom 01. 02. bis 05. 02. 2016

bleibt meine Praxis geschlossen.

Die Vertretung übernimmt freundlicherweise

Praxisgemeinschaft Mosebach
Köthener Straße 46, Aken, Telefon 82453

Dipl.-Med.Dagmar Zake
FÄ für Allgemeinmedizin
Burgstraße 21, 06385 Aken

Liebe Patienten!

Unsere Arztpraxis bleibt wegen Urlaub
vom 14. 01. bis 30. 01. 2016 geschlossen.

Vertretung übernehmen:

Frau Dr. Ziemer
Weberstraße 46 Telefon 339133

Herr DM Weiß
Erwitter Straße 1 Telefon 82124

Frau Dr. Marcy
Erwitter Straße 1 Telefon 82124

Aken am Markt ca. 70m2 Gewerberäume ideal
als Praxisräume für Physiotherapie o. Ergotherapie,
Versicherungsbüro, Rechtsanwaltsbüro o.a. zu
vermieten.
Helle freundliche Räume, alle Räume mit moderner
Fußbodenheizung, Wechselsprechanlage mit
Türöffner, Parkplätze im öffentl. Bereich vorhanden,
keine Maklergebühr.  

INFO unter Telefon 0171 / 55 70 777

Alltagshelferin
Wünschen Sie etwas Hilfe? (Einkaufen oder Haushalt)
Auch für kurze Zeit möglich.

Telefon 0178-5302712

2 - 2 1/2-Raumwohnung bis März in Aken gesucht.

Telefon: 0178-2183834

1-Raumwohnung im Zentrum von Aken sofort zu
vermieten. 46 m2, WZ, KÜ, Bad, Abstellraum.
184,- € + NK

Telefon: 0177-4478053 ab 15 Uhr
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Für die Saison 2016 werden folgende weibliche 
Arbeitskräfte gesucht:

- 1 Arbeitskraft mit Eignung für den Verkauf sowie 
Bedienung im Eiscafé mit dem Ziel: Einstellung 
und Arbeitsvertrag

- 1 Hilfskraft (Studentin oder Schülerin)
Bezahlung erfolgt nach Mindestlohn.

Bewerbungen bitte persönlich im Eiscafé am Markt.
Telefon 03496-558570

Handwerksbetrieb 
für Dach- und Dachklempnerarbeiten
Gärtnereiweg 3 · 06386 Osternienburger Land / OT Wulfen

Telefon (034979) 2 13 91 · Fax (034979) 3 02 25
Funk 0170 / 2 14 58 56

Dachdeckerbetrieb
Udo Hermann – Wulfen
Ob steil oder flach – wir finden 

die richtige Lösung für jedes Dach!

Unsere Leistungen für Sie schnell und preiswert:

• Bedachungen aller Art • Asbestsanierungen
• Fassadengestaltung • Notreparatur-Service
• Bauklempnerei und Abkantservice

Nutzen Sie unsere günstigen Angebote

33 98 64

Meine Leistungen für Sie:
• Einbau von Türen + Fenstern,

Trockenbau
• Wege- und Terrassenbau

(Pflasterarbeiten)
• Putz- und Maurerreparaturen

(Ausbesserung)
• Grundstücksentwässerung
• Anfahren von Sand, Kies, 

Schotter, Splitt und Muttererde
• Verlegung von Laminat und

anderen Bodenbelägen

Dienstleistung am Bau
& Hausmeisterservice

Marko Waldt

• Wohnungsrenovierungen
(Malern, Tapezieren, Vertäfeln von
Decken und Wänden)

• Gartenpflege und -bearbeitung
(z. B. Rasen mähen, Hecken
schneiden, Baumbeschnitt, Bäume
fällen, Setzen von Zäunen)

• eigene Hebebühne und Rüstung
(z. B. für Dachrinnenreinigung und
-reparatur u.ä.)

• Entkernung und Abriss
... sowie alle anfallenden Arbeiten

im Haus, Hof und Garten

Kleines Dorf 1 • 06386 Aken • OT Kleinzerbst

Mobil: 01 72 / 9 01 11 82 • Tel. / Fax: (034909) 3 93 19 / 3 96 62

Schöne helle 2 Zimmer Wohnung, 2. OG mit 64,5 m2, im
denkmalgeschützen Altbau, Poststr. 32 b, 06385 Aken, ab so-
fort zu vermieten.
Kann sofort über unsere Mieterin Frau Palm besichtigt werden.

Bitte rufen Sie dazu fogende Telefonnummer an: 0162-8094729 

Das Akener Nachrichtenblatt sucht einen neuen
Austräger/Austrägerin für das Gebiet: 
Köthener Landstraße
Von Taubebrücke bis Abzweig Akazienteich (incl. Heidehof),
insgesamt 50 Zeitungen für 8 EUR/Ausgabe.
Das ANB erscheint 2x im Monat.
Interessenten melden sich bitte in der:
Druckerei Gottschalk
Dessauer Straße 76, 06385 Aken
Tel. 034909-82103, Mail: anb@godruck.com

Impressum:
Das Akener Nachrichtenblatt ist der Stadtanzeiger und das Amtsblatt für die Stadt Aken und die Ort-
schaften Mennewitz, Kleinzerbst, Kühren und Susigke. Es erscheint 14täglich (gerade Wochen). 
Herausgeber: Matthias Schmidt
Verantwortlich für das Amtsblatt: Jan-Hendrik Bahn, Bürgermeister 
Redaktion: Matthias Schmidt, Stefan Krone (e.a.), mail: anb@godruck.com
Druck und Verlag: 
Druckerei Gottschalk, Dessauer Str. 76, 06385 Aken, Tel. / Fax: (03 49 09) 8 21 03 / 8 29 49
Für unaufgefordert eingesandte Texte und handschriftlich oder fernmündlich übertragene Daten
übernimmt der Verlag keine Haftung. Der Verlag behält sich das Recht zum Kürzen vor. 
Einzelbezug über den Verlag möglich.
Annoncen und Texte bleiben, soweit nicht anders vereinbart, Eigentum des Verlages. Jede weitere
Verwendung – insbesondere Ablichten, Vervielfältigung oder Abdrucken in einer anderen Zeitung –
verstößt gegen das Urheberrecht und bedarf unserer ausdrücklichen Zustimmung.
Der Titel „Akener Nachrichtenblatt“ ist gemäß § 5 Abs. 3 MarkenG in allen Schreibweisen und Dar-
stellungsformen urheberrechtlich geschützt (Titelschutz).
Aus rechtlichen Gründen sind bei Annoncen Irrtümer vorbehalten. Es gelten die Vorschriften der
Preisauszeichnungspflicht.

Bürgermeister a.D. Müller geehrt

Hansjochen Müller, seines
Zeichens Altbürgermeister der
Stadt Aken, wurde von der In-
dustrie- und Handelskammer
Halle-Dessau mit der golde-
nen IHK-Ehrenmedaille aus-
gezeichnet.
„Dass irgendwas im Busch ist
habe ich geahnt, als ich nicht
auf den normalen Plätzen,
sondern in den ersten Reihen
platziert wurde“ sagte der Ge-

ehrte gegenüber ANB, aber mit dieser Ehre habe er nicht ge-
rechnet. Die IHK ehrt damit Müllers 25jähriges unermüdliches
Wirken für die Belange der Wirtschaft, sein Engagement für
den Hafen Aken und die Wasserstraße Elbe.

Matthias Schmidt  
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Unsere.
Wechseln und sparen Sie! 
Unverbindliches Angebot 
anfordern unter:
03496 5055-33

Quizfrage:
Wessen Strompreise 
bleiben auch 2016 
stabil?

www.koethenergie.de

bleiben auch 2016 

„Wann weiß man, dass man seine 
einzig wahre Liebe gefunden hat?
Man weiß es nicht – man fühlt es!

Am 14. Februar ist Valentinstag!
Zu diesem Anlass habe ich für Sie 

am Sonntag, dem 14. Februar 2016, 
von 9 bis 11 Uhr geöffnet.

Ihr Blumen-Greunke-Team
P.S. Ich nehme gern Ihre 

Bestellungen 
entgegen.

Blumen Greunke
Mo.–Fr. von 9.00–12.30 und 14.30–18.00 Uhr

Sa. 9.00–12.00 Uhr · Di. Nachmittag geschlossen
Telefon 034909-84434

� Qualitäts- und fachgerechte Verlegung von Fliesen,
Platten, Mosaik und Naturstein

� Beratung und Planung zur Badgestaltung

� Umbau, Modernisierung und Sanierung von Bädern, Terrassen und Balkonen

� Verkauf von Fliesen und Zubehör

� Fassadengestaltung

Lazarettstraße 14 • 06385 Aken (Elbe)

Termine nach Vereinbarung
0177 / 87 91 791

Fliesenlegerfachbetrieb

Thomas Brüning

TAXI-FRANKE
PERSONEN & GÜTERTRANSPORTE FAHRZEUGVERMIETUNG

AKEN (ELBE) 83383
034909

oder

0172 3601540

Krankentransportfahrten für alle Kassen und
Berufsgenossenschaften sitzend auch

im Rollstuhl mit Rampe

Juwelier Schlegel
mit eigener Reparaturwerkstatt

U H R E N  •  S C H M U C K

Elbstraße 12
06385 Aken (Elbe)

Tel. & Fax: 034909 / 8 23 10

WSV
Nur vom 

29. 1. bis 6. 2. 2016
reduziert.

(Casio-Uhren ausgeschlossen)

Uhren 
& 

Schmuck
– 20 %

Uhren 
& 

Schmuck
– 20 %



C 180, EZ 03/14, 3.500 km, 156 PS,

Iridiumsilber-Metallic, Verkehrszeichen-

Assistent, Rückfahrkamera, Navigationssystem

u.v.m. Euro 24.900,00

C 180 T Avantgarde, EZ 11/14, 27.400 km, 156

PS, Iridiumsilber-Metallic, Automatikgetriebe,

Sitzheizung vorn, Navigationssystem, aktiver

Parkassistent u.v.m. Euro 28.900,00

C 220 BT, EZ 10/14, 39.400 km, 170 PS,

Iridiumsilber-Metallic, Automatikgetriebe,

Standheizung, aktiver Parkassistent,

LED Intelligent Light System u.v.m.

Euro 29.900,00

E 200 Avantgarde, EZ 10/14, 7.000 km, 136

PS, Palladiumsilber-Metallic, Automatikgetriebe,

Navigationssystem, aktiver Parkassistent,

Sitzheizung vorn u.v.m. Euro 29.900,00

E 350 BT Avantgarde, EZ 11/14, 28.200 km,

252 PS, Palladiumsilber-Metallic, Automatik-

getriebe, Schiebedach, LED Intelligent Light

System u.v.m. Euro 43.900,00

E 250 BT 4M T Avantgarde, EZ 09/15, 9.900

km, 204 PS, Obsidianschwarz-Metallic,

Automatikgetriebe, Lederpolster,

Anhängevorrichtung mit ESP u.v.m.

Euro 53.900,00

GLK 220 CDI 4M, EZ 08/14, 8.300 km, 170 PS,

Obsidianschwarz-Metallic, Automatikgetriebe,

Navigationssystem, Sitzheizung vorn, aktiver

Parkassistent u.v.m. Euro 35.900,00

GLK 350 CDI 4M, EZ 02/15, 29.900 km, 265

PS, Obsidianschwarz-Metallic, Automatik-

getriebe, AMG-Styling, Rückfahrkamera, elektr.

Panorama-Schiebedach u.v.m.

Euro 48.900,00

ML 350 BT 4M, EZ 04/15, 19.400 km, 258 PS,

Palladiumsilber-Metallic, Automatikgetriebe,

Lederpolster, AMG-Styling, Anhängervorrichtung

mit ESP u.v.m. Euro 59.900,00

ML 350 BT 4M, EZ 07/15, 6.700 km, 258 PS,

Obsidianschwarz-Metallic, Automatikgetriebe,

Lederpolster, Rückfahrkamera, Panorama-

Schiebedach, Anhängevorrichtung mit ESP u.v.m.

Euro 72.700,00

Wählen Sie Ihr Wunschmodell

aus über 150 Jungen Sternen.

Unser Angebot im Februar:
. 1.500 € Inzahlungnahmeprämie beim Kauf einer

Junge Sterne C- oder E-Klasse

Limousine/T-Modell, eines GLK oder ML

Junge Sterne
So Mercedes wie am ersten Tag.

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Ihr Partner vor Ort:

Beresa Autozentrum Anhalt GmbH, 06847 Dessau-Roßlau, Ernst-Zindel-Straße 3, Tel.: 0340/540000,

06886 Wittenberg, Gottlieb-Daimler-Straße 1 (AH Moll), Tel.: 03491/62160,

Web: www.beresa-dessau.de, E-Mail: Information@beresa.de


